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Löhne

darauf hin, dass auch mal ein Ball
zu hoch auf das Tor fliegen kann,
hier müsse nachgebessert werden.

Werner Kubin sieht zudem die
Gebäude in unmittelbarer Nach-
barschaft und hält eine grund-
sätzliche Zaunerhöhung für
dringlich: »So haben wir hier von
der Höhe her die Sparversion
eines Zaunes.«

Neben dem allgemeinen Betrieb
hätten dann ab Frühjahr vielleicht

auch die angrenzenden Einrich-
tungen wie zum Beispiel die Kin-
dergärten neue Möglichkeiten
durch den Bolzplatz. Nach Mei-
nung der Sozialdemokraten ist
der Anfang gemacht. »Jetzt muss
sich alles erst einmal einspielen,
dann haben auch alle ihre Freu-
de«, sagt Marion Schröder, Frank
Bemmann und Oliver Kleimeier
unisono, die auch schon einen ers-
ten »Kick« gemacht hätten.

Die SPD ist erfreut über den neuen Bolzplatz (von links): Werner
Kubin, Monika Finke, Oliver Kleimeier, Wolfgang Böhm, Marion
Schröder und Frank Bemmann.

Bolzplatz ist (fast) fertig
Löhne-Mennighüffen  (LZ).

Der Platz ist – fast – fertig: Mit-
glieder des SPD-Ortsvereins Men-
nighüffen freuen sich, dass mit
dem Bolzplatz in Siemshof ein
lange gefordertes Projekt seiner
Eröffnung zustrebt. Noch ist die
Tür im Zaun verschlossen, noch
fehlen die Fußballtore, doch der
eingesäte Rasen ist schon deutlich
erkennbar. Monika Finke freut
sich: »Der ist auch schön groß.«
Viele Jahre war die Forderung des
Ortsvereins und auch der SPD-
Fraktion im Rat nach diesem Platz
gestellt, jetzt sind die meisten
Arbeiten erledigt.

Am AWO-Kindergarten vorbei
führt die Zuwegung gegenüber
vom Kirchengelände zu dem Platz,
für den sich die Sozialdemokraten
noch einen Hinweis an der Siems-
hofer Kirchstraße wünschen. Auch
ist für sie klar, dass der Zugang für
alle frei sein muss, Beschränkun-
gen dürfe es nur dann geben,
wenn der Platz bei schlechter Wit-
terung durch Nutzungen beschä-
digt werden könnte.

Sorge mache der Mennighüffe-
ner SPD nach eigenen Angaben
die Höhe des Zaunes. Als ehemali-
ger aktiver Fußballer weist Frak-
tionsvorsitzender Wolfgang Böhm

Sozialdemokraten wünschen sich aber noch einen höheren Zaun

speziellen Zettel für Zeugen von Unfallflucht, die nun dauerhaft im
Marktkauf ausliegen.  Fotos: Luca Eickhoff

»In diesem Jahr hatten wir un-
gefähr 1300 kleine bis schwere Un-
fälle mit anschließender Fahrer-
flucht – allein im Kreis Herford.
Deswegen stehen wir hier für Be-
troffene und Interessierte, beant-
worten Fragen und informieren
über den Ablauf in solch einem
Fall«, fügt der Hauptkommissar
hinzu. Laut Strafgesetzbuch sei
Fahrerflucht eine Straftat, die zu
einer Geldstrafe, Punkten in
Flensburg und sogar zum Entzug

des Führerscheins führen kann.
Zudem stellte die Polizei ein ge-
naues Muster vor, wie ein Unfall-
verursacher sich zu verhalten hat.
»Vorgegeben ist, mindestens eine
halbe Stunde auf den Geschädig-
ten zu warten. Wenn man dies
nicht einhält, gilt es als Fahrer-
flucht. Es gibt aber auch die Mög-
lichkeit, den Fahrer des Wagens
ausrufen zu lassen oder sich das
Kennzeichen zu notieren. Sonst
müsste man sich innerhalb von 24

Der Einkaufswagen rollt gegen ein Auto, oder eine Wagentür
schlägt gegen ein anderes Fahrzeug: Schnell entsteht so ein Scha-
den, besonders auf einem großen Parkplatz wie hier am Marktkauf
in Löhne, wo die Autos dicht an dicht stehen.

 Von Luca Eickhoff

L ö h n e  (LZ). Schnell noch
ein paar Besorgungen machen, 
in die viel zu enge Parklücke 
fahren und dabei ein anderes 
Auto beschädigen. Ungefähr je-
de Stunde ereigne sich im Kreis 
Herford ein Verkehrsunfall. »Je-
doch viel zu oft in Verbindung 
mit Unfallflucht«, sagt Haupt-
kommissar Dieter Linnenbeker 
von der Kreispolizeibehörde in 
Herford. 

Dieter Linnenbeker und seine
Kollegen Jennifer Landwehrmeier,
Heiko Klein und Michael Hanke
von der Direktion Verkehr der
Kreispolizeibehörde in Herford
wollen mit dem Slogan »Wegfah-
ren lohnt sich nicht, wegschauen
hilft nicht«, auf diese Problematik
aufmerksam machen. 

»Fast ein Drittel der Fälle mit
Unfallflucht geschehen auf Park-
plätzen wie diesem vor dem
Marktkauf in Löhne«, sagt Lin-
nenbeker. Auch dort wollten er
und sein Team die Menschen auf
dieses Thema aufmerksam ma-
chen und dafür sensibilisieren.

Stunden bei der Polizei melden.«
Die Rate der Unfallflüchtigen

bei schwereren Unfällen habe
sich, zum Vorjahr, um zehn Pro-
zent verringert. Trotzdem gebe es
laut Polizei immer noch zu viele
Fälle, die meistens große Auswir-
kungen auf die Betroffenen haben
können. »Eine Neulackierung we-
gen eines Kratzers kostet nicht ge-
rade wenig Geld, und die Betroffe-
nen bleiben an den Schäden hän-
gen«, sagt Dieter Linnenbeker.
Wegen dieser großen Problematik
ist der Marktkauf Löhne inzwi-
schen die zweite Station für die
Polizei. Schon vor einiger Zeit ha-
be es solch einen Informations-
stand bei Edeka Wehrmann in
Herford gegeben. Weitere seien
geplant.

Die Polizei Herford erhofft sich
dadurch eine starke Veränderung.
»Die Menschen müssen dazu an-
gehalten werden, Charakterstärke
zu zeigen«, sagte Dieter Linnenbe-
ker. Um dies zu vereinfachen, wer-
de es ab jetzt dauerhaft im Markt-
kauf Löhne spezielle Zettel für
Zeugen von Unfallflucht geben.
Mit solchen Zetteln könne dafür
gesorgt werden, dass alle Angaben
vollständig sind und die Zeugen
wissen, was in solch einer Situa-
tion zu tun ist.

»Wegfahren lohnt sich nicht«
Werner Dieckmann (links) lässt sich von Hauptkommissar Dieter Lin-
nenbeker über das neue Programm informieren. Dazu erhält er den

Polizei stellt neues Programm gegen Unfallflucht vor

Naturfreunde 
stellen neues 

Programm vor
Löhne  (LZ). Die Naturfreunde

Löhne haben im neuen Jahr wie-
der ein volles und vielfältiges Pro-
gramm. Eine Fahrt nach Bad Pyr-
mont zum Operettennachmittag
steht für Dienstag, 16. Oktober,
auf dem Programm. Besucht wird
die Musical-Revue für »Ohr, Auge
und Tanzbein«. Vom 15. bis zum
22. April soll es eine Woche nach
Usedom gehen (Anmeldung bei
Anneliese Schneider). Eine dreitä-
gige Fernwanderung ist ange-
dacht auf dem Paderborner Hö-
henweg voraussichtlich vom 14.
bis zum 16. September. Der Weg
ist 21,4 Kilometer lang und in zwei
Etappen zu laufen. 

Die Mittwochswanderungen
werden jeden zweiten Mittwoch
im Monat nach Vereinbarung an-
geboten. Anfragen sind an Ger-
hard Bohmeyer zu richten. In der
Regel ist der Treffpunkt für alle
Wanderungen um 9 Uhr an der
Sporthalle Melbergen. Heinz Jo-
annsmeier weißt noch auf eine
Neuerung hin. Demnach bezahlen
Mitfahrer bei Autofahrten künftig
3,50 Euro pro Person.

WEITERE TERMINE 2018 
Vom Mittelbachtal (Golfplatz)

bis zum Sudbachtal führt am
Sonntag, 7. Januar, eine acht Kilo-
meter lange Wanderung. Auf dem
Rundweg Bonstapel bis Linnenbe-
eke sind die Wanderer am Sonn-
tag, 4. Februar, sechs Kilometer
unterwegs. Nach Hameln zur Mär-
zenbecher-Blüte geht es am Sonn-
tag, 4. März, mit der Bahn, dann
auf einer neun Kilometer langen
Strecke bis zum Schweineberg. 

Karfreitag, 30. März, wollen die
Naturfreunde durch den Ulenbur-
ger Wald acht Kilometer wandern.
Durchs Große Torfmoor bei Net-
telstedt geht es sieben Kilometer,
am Sonntag, 6. Mai. In Vlotho
steht am Sonntag, 10. Juni, eine
acht Kilometer lange Tour vom
»Alten Förster« aus an. 

Eine Brauereibesichtigung bei
Strate in Detmold mit Wanderung
(sechs Kilometer) ist am Dienstag,
10. Juli, geplant (Start: 8 Uhr am
Bahnhof Löhne). Rund um die
Steinegge bis Exter Solterwisch
führt eine acht Kilometer lange
Wanderung am Sonntag, 5. Au-
gust. Eine 7,5 Kilometer lange Tour
gibt es am Sonntag, 2. September,
rund um Eickum. Von Hohenstein
aus wird am Sonntag, 7. Oktober,
die Kreuzstein-Route (7,2 Kilome-
ter) erwandert. Eine 8,5 Kilometer
lange Tour steht am Donnerstag, 1.
November (Allerheiligen), um den
Großen Weserbogen an. 

Der Wanderabschluss ist am 1.
Advent, 2. Dezember, im Gastaus
Semmler geplant. 

nerstag, 21. Dezember, sondern
heute und am morgigen Mittwoch
jeweils zwischen 16 und 18 Uhr in
der Werretalhalle abholen. Der
noch nicht abgeholte Fernseher
sowie der gewonnene Kühl-
schrank und der Trockner können
von den Gewinnern bei Radio Dö-
ring in Mennighüffen in Empfang
genommen werden.

Folgende Losnummern wurden
anlässlich der Tombola des Lions
Clubs Löhne in diesem Jahr gezo-
gen und haben einen Preis gewon-
nen: 17039, 17113, 17125, 17201,
17290, 17311, 17402, 17428, 17430,
17491, 17514, 17553, 17581, 17627,
17745, 17749, 17871, 17906, 17908,
18051, 18072, 18142, 18172, 18191,
18227, 18346, 18400, 18402, 18471,
18498, 18516, 18731, 18750, 18945,
18975, 19086, 19153, 19315, 19358,
19364, 19377, 19451, 19553, 19575,
19584, 19602, 19685, 19736, 19830,
19863, 19936, 19951, 20114, 20235,
20257, 20258, 20339, 20423, 20477,
20559, 20613, 20715, 20729, 20745,
20748, 20777, 20802, 20815, 20881,
20993, 21031, 21223, 21224, 21399,
21648, 21658, 21661, 21665, 21792,
21810, 21884, 22015, 22120, 22131,
22153, 22186, 22232, 22290, 22414,
22424, 22558, 22770, 22833, 23036,
23063, 23126, 23245, 23296, 23358.

Familie gewinnt E-Bike
Lions-Tombola-Preise können heute und morgen abgeholt werden

Löhne  (LZ). Zahlreiche Besu-
cher des Weihnachtsmarktes in
Mennighüffen sowie des Winter-
zaubers, der am vergangenen Wo-
chenende in der Löhner Innen-
stadt in und an der Werretalhalle
veranstaltet wurde, haben die Ge-
legenheit genutzt, um Lose für die

Lions-Tombola zu kaufen. Der
Hauptgewinn, ein E-Bike im Wert
von 2400 Euro, ist bereits an die
Familie Rösner aus Obernbeck
überreicht worden. 

Anders als zunächst angekün-
digt, können die Gewinner der üb-
rigen Preise diese nicht am Don-

Cord Niermann, Präsident des Lions Clubs Löhne (links) und Tho-
mas Benzin, Activity Beauftragter des Lions Clubs Löhne, überrei-
chen an die Gewinner-Familie Rösner aus Obernbeck das E-Bikes.

Müllabfuhr: 
Termine verlegt

Löhne  (LZ). Bedingt durch die
Weihnachtsfeiertage sowie Neu-
jahr muss die Müllabfuhr in der
Stadt Löhne verlegt werden. Das
teilt die Verwaltung mit. 

Die Bio-Abfuhr (braune Tonne)
erfolgt: in Bezirk 1 bereits am
Samstag, 23. Dezember; in Bezirk 2
erst am Mittwoch, 27. Dezember;
in Bezirk 3 erst am Donnerstag, 28.
Dezember; in Bezirk 4 erst am
Freitag, 29. Dezember; in Bezirk 5
erst am Samstag, 30. Dezember. 

Die Verpackungs-Abfuhr (grü-
ne Tonne) erfolgt: in Bezirk 1 am
Mittwoch, 27. Dezember; in Bezirk
2 am Donnerstag, 28. Dezember;
in Bezirk 3 am Freitag, 29. Dezem-
ber; in Bezirk 4 am Samstag, 30.
Dezember; in Bezirk 5 erst im
neuen Jahr, und zwar am Diens-
tag, 2. Januar.

In der Woche von Dienstag bis
Samstag, 2. bis 6. Januar 2018,  ver-
schieben sich zudem die üblichen
Abfuhrtermine der Restmüllton-
ne in allen Abfuhrbezirken jeweils
auf den darauffolgenden Tag, so-
dass auch am Samstag, 6. Januar,
eine Leerung erfolgt.

VHS-Büro öffnet 
eingeschränkt

Löhne  (LZ). Die Stadtverwal-
tung Löhne informiert über einge-
schränkte Öffnungszeiten der
Volkshochschule (VHS) Löhne.
Diese gelten während der Weih-
nachtsferien für das VHS-Büro. 

In der Zeit von Mittwoch bis
Samstag, 27. Dezember bis 6. Janu-
ar, sind die Mitarbeitenden je-
weils von montags bis freitags in
der Zeit von 8.30 bis 12.30 Uhr zu
erreichen. Nachmittags bleibt das
VHS-Büro geschlossen. Weitere
Informationen und Anmeldemög-
lichkeiten gibt es bei der VHS Löh-
ne unter Telefon 05732/100-588
oder im Internet. 

@ ____________________________
www.vhs-loehne.de
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